
/3
0e

thi

ort
ipel

kür

am

un
gek

pork
geg

rd
alig
est
ila
brig

gel
voch
Uhr

lursit
gek
rinz
burg
Uhr
Unr

oren
tton

ghai
enau
rosse
r ossa

rstag
Uhr

n in
igek

oon
Aitt

Nr 305 Größte Abonnentenzahl Mittwoch 30 Dezember 1908 Ueber 50 000 Abonnenten

BVezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Turch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätzer Mk 2,10

desgl z B mit den Hum Blättern 2,40
vierteljährlich außer Beſtellgeld

Unjeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfg
Neklamen 75 Pfg vro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupeerpedttron
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Er heint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Hallelches Tageblatt Halleſche Neueſte

für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordnungsblatt des Magiltrats zu Halle a 5

20 Jahrgang
Wöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

Narhribten Hallel her Lokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die Vrovinz Sachſen

Verantwortliche Rebakteure

Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilletow
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312 u 423

Der beiſpielloſe Erfolg
welchen der im Jahre 1904 im Generaol Gnzeiger veröffentlichte
Roman Ein Frühlingstraum bei allen unſeren verehrten Leſern
fand hat uns veranlaßt einen neuen Roman von der geſchätzten Ver
faſſerin Fr DLehne zu erwerben mit deſſen Veröffentlichung wir bereits

Jngeborg
begonnen haben Wir zweifeln nicht daran daß auch dieſer Roman die

gleiche begeiſterte Glufnanme wie Ein Frühlingstraum finden wird

Beſtellungen auf den General Glnzeiger
einſchließlich der beiden Gratisbeilagen Kallefehe familienhlätter und

unter dem TCitel

der Bauernfreund werden zum

monatlichen Bezugspreiſe von 50 Pfennigen
frei ins Raus

von allen Trägerinnen und Filialen des General AUnzeiger jederzeit ent
gegengenommen, iit Zuſtellung der HKumoriſtiſehen Blätter erhöht ſich
der Preis um 10 Pfennige monatlich

kluch ſämtliche Poſtanſtalten des Deutſchen Reiches nehmen Be
ſtellungen auf den General inzeiger für Halle und den
Saalkreis entgegen und zwar auf flusgabe A ohne Kumoriſtiſche
Blätter zum Preiſe von M 10 flusgabe B mit den Kumoriſtiſchen
Blättern zum Preiſe von M 40 vierteljährlich außer Beſtellgeld

Jngeborg
Roman von Fr Lehne

Fortſetzung

Die beiden jungen Mädchen traten in das ſehr behaglich
ausgeſtattete Eßzimmer

Jngeborg begrüßte Frau Doktor Boden eine rundliche
gemütlich ausſehende Dame die ſoeben den Kaffeetiſch einer
letzten kritiſchen Muſterung unterzog Er ſah ſehr einladend
aus Auf dem weißen Damaſttuch lag ein ſeidengeſtickter
Läufer mit geklöppelten Einſätzen und Spitzen und in einer
hohen geſchliffenen Vaſe ſchwankten köſtliche La Franceroſen
Und die ausgewählte Kuchenſchüſſel war ſo verlockend daß
Hedi ſagte Mama wenn wir nun micht bald trinken nehme
ich mir das Mokkatörtchen ſchon im voraus und ſie war
im Begriff ihr Vorhaben auszuſühren

Hedi ſei doch nicht gar zu kindiſch verwies ihre Mutter
ſie geh und ſage den Herren nochmals Beſcheid daß wir auf
ſie warten

Das junge Mädchen gehorchte und kam in Begleitung
ihres Vaters und des Gaſtes aus dem nebenanliegenden
Zimmer zurück

Mit Mühe nur unterdrückte Jngeborg den Ausruf des
Erſtaunens und ſie fühlte ſich erröten als ſie den ſchlanken
Offizier an der Seite des Hausherrn erblickte Das war
doch kein anderer als der dem ſie geſtern die Roſe zu
geworfen hatte

Verſtohlen ſtieß Hedi ſie in die Seite und lachte Gelt
das iſt eine Ueberraſchung

Warum haſt Du mir das nicht geſagt Hedi
Du haſt mich ja micht nach unſerer Einquartierung gefragt

warſt ja ſo gleichgültig ich war ſelbſt baff
Gemütlich klopfte Dr Boden dem ſchönen Mädchen die

heißen Wangen na Jnge guten Tag gib mir Dein
Patſchchen ſchön daß Du da biſt Kind Vorerſt möchte

Nahdrudk verboten

ich Dich nun mit unſerem Gaſt bekannt machen Herr
Baron Steineck Fräulein Ellguth ſtellte er vor

Etwas befangen verneigte ſich Jngeborg während die
Augen des jungen Offiziers in kaum verhehlter Bewunderung
auf ihr ruhten

Geſtern ſchon war ſie ihm aufgefallen aber heute erſt ſah
er richtig wie ſchön das Mädchen war

Jhm fiel vor allem die ſtolze Haltung ihrer hohen wunder
vollen Geſtalt auf Die Züge ihres ſchmalen raſſigen Geſichtes
waren ſehr rein geſchnitten und faſt klaſſiſch zu nennen Unter
hochgewölbten Brauen leuchteten die großen Augen in einem
jeltenen Dunkelbau die einen wirkungsvollen Gegenſatz zu dem
üppigen ſchwarzbraunen Haar bildeten das ſie ſchlicht geſcheitelt
trug Ueberhaupt war ſie im Vergleich mit Hedi faſt puritaniſch
einfach angezogen Das weiße Waſchkleid war allerdings ſehr
ſorgfältig gebügelt Die Bluſe ließ den ſchönen ſchlanken Hals
frei und war mit einem Spitzenfichu verziert das mit einer
antiken Nadel geſchloſſen war

Jm Stillen vergleichend flog ſein Blick zwiſchen den beiden
Mädchen hin Trotz des Raffinements in ihrem Anzuge
einem luftigen ſchick gearbeiteten zartfarbigen Organdykleide
trotz der modernen kleidſamen Friſur konnte die blonde Hedi
dem Vergleiche nicht ſtandhalten ſie erſchien Steineck wie eine
hübſche aber unbedeutende Puppe der Freundin gegenüber die
durch ihre herbe edle Schönheit trotz der unſcheinbaren Kleidung
unbedingt auffallen mußte

Man nahm Platz am Kaffeetiſch Hedi bediente und war
beſonders aufmerkſam dem Gaſt gegenüber Ein lebhaftes
Geſpräch entwickelte ſich an dem Jnge ſich ebenfalls beteiligte
nachdem ſie ihre anfängliche Befangenheit verloren hatte

Sie war ja ſo froh einige Stunden mal etwas anderes
zu haben als das ewige Emnerlei zu Hauſe

Na wie geht s denn bei Euch fragte Doktor Boden
Danke immer ſo weiter
Jſt Dein Vater noch verreiſt Jnge

Die hentige BRummer umfaßt 16 Seiten
m2 rBDBwmmä hämb ms5srD wwzr ÜÜyP m

Neueſte Ereigniſſe
Der Chef des kaiſerlichen Zivilkabinetts von Valentini wurde zum

Wirkl Geheimen Rat mit dem Prädikat Exzellenz ernannt

Konteradmiral Jngenohl wurde zum Kommandeur des oſtaſiatiſchen
Kreuzergeſchwaders ernannt

Profeſſoren der Berliner Univerſität petitionieren beim Reichstag daß

von der Nachlaßſteuer Kunſtwerke aller Art Manuſkripte Urkunden und
ſeltene Bücher freigehalten werden

Dem Bundesrat geht in den nächſten Tagen eine neue Juſtiznovelle
zu die dringende Wünſche zu erfüllen beabſichtigt

Die Elbe führt infolge des Froſtes ſchweres Treibeis Der Verkehr
ruht auf der ganzen Elbſtrecke

Se

Jn Schneidemühl wurden 50 Eiſenbahnarbeiter ermittelt die
yſtematiſch Eiſenbahnwagen und Güterſchuppen beſtohlen haben

Jn den italieniſchen Provinz Calabrien und auf Sizilien haben
heftige Erdbeben ſtattgefunden Meſſina iſt zum großen Teil zerſtört die
ganze Küſte von Meſſing bis Auguſta verwüſtet Ueber 1000 Menſchen
ſollen umgekommen ſein

Das Jahr 1908
S S

I Deutſchlands innere Politik
Wir ſtehen wieder einmal am Schluſſfe eines Jahres ereignisreich

und bedeutungsvoll für den einzelnen unter uns wie namentlich auch für
das deutſche Reich und deſſen Glieder die Bundesſtaaten Darum wollen

wir zunächſt einen kurzen Rückblick auf unſere innere Politik im ab
gelaufenen Jahre werfen die weiter unter dem Zeichen des vom Fürſten
Bülow geſchaffenen Blocks der nationalen Parteien ſtand Nicht gering
waren die Anfechtungen denen der Block ausgeſetzt war und mehrmals
lag die Gefahr einer Zertrümmerung desſelben vor Seine Gegner er
warteten ſchon beim Vereinsgeſetz eine Kataſtrophe beſonders beim
Sprachenparagraphen Auch die Börſengeſetznovelle hatte manche Klippen
die nur unter Anwendung großer Umſicht umſchifft werden konnten aber
es gelang und dieſe Erſolge ließen die Hoffnung berechtigt erſcheinen daß
der Block imſtande ſein werde noch ernſtere Belaſtungsproben abzulegen

an denen es ja auch nicht fehlen wird So iſt die innere Politik Preußens
nicht ohne Einfluß auf die Blockpolitik des Reichs und wie ſchon bisher
das preußiſche Wahlrecht die Oſtmarkenvorlage u a m auf das Reich
hinüberſpielte ſo wird das bezüglich des erſteren auch weiter der Fall ſein

Bei den engen Beziehungen zwiſchen Reichs und preußiſcher Politik hat
letztere ja auch außerhalb der ſchwarz weißen Grenzpfähle Anſpruch auf
Jntereſſe das ſich in erhöhtem Maße bei den im Juni ſtattgehabten Neu
wahlen zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe kundgab wo die erſten Sozial

demokraten ihren Einzug hielten

Ja er kommt aber in wenigen Tagen zurück Es ſei in
Wiesbaden zu heiß ſchrieb er und das bekomme ihm nicht

Das läßt ſich denken jetzt Da hätte er im
Frühjahr hingehen müſſen Lange hält er es ja nirgends
aus das dachte ich mir ſchon Anſtatt nun ſeinen Urlaub
ordentlich zu genießen kommt er vorzeitig wieder nach hier
wo er das ganze Jahr ſein muß aber das ſteht ihm
ähnlich

Er kann eben ohne ſeine geliebten Bücher nicht ſein
Du aber recht gut Jnge nicht wahr ſcherzte er
Ja Herr Doktor entgegnete ſie ernſthaft als ich nicht

lernen immer nur lernen mußte konnte ich es nicht genug
aber jetzt mag ich am liebſten kein Buch mehr ſehen

Dann wirf doch den ganzen Krempel über den Haufen
Mädel mache kurzen Prozeß zwingen kann Dich doch
niemand

Das ſagen Sie ſo leicht Herr Doktor bemerkte ſie
traurig Doktor Boden ſchüttelte den Kopf

Das weiß der Kuckuck s gibt wunderliche Leute und
zu denen gehört Dein Vater Sagen Sie ſelbſt Herr Baron
wandte er ſich an Steineck der in ein luſtiges Wortgeplänkel
mit Hedi verwickelt doch die Unterhaltung des Doktors mit
Jngeborg verfolgt hatte ſagen Sie iſt es nicht ein
Unrecht daß da ſo ein armes Mädel gequält wird ihr
Lehrerinnenexamen zu machen trotzdem ſie erſtens kein bißchen
Luſt dazu verſpürt und zweitens es auch gar nicht ſo nötig
hat

Allerdings Herr Doktor iſt das ein Unrecht ſogar eine
Sünde und ausdrucksvoll ruhten ſeine kecken grauen
Augen auf ihrem Geſicht während er ſich zu ihr wandte
aber muß man ſich denn bei ſo geringer Neigung dazu

jügen
Ja man muß Herr Baron ſagte ſie mit großem Ernſt

in der Stimme
Steineck hatte ſich eigentlich vorgenommen mit einigen



Seite 2 MittwochDre Erſog blähte natürlich die ſozialiſtiſchen Hoffnungsſegel freilich

blieben die Genoſſen auch von Kümmerniſſen nicht verſchont Die
Oppoſition der vernünftigen Erwägungen zugänglichen ſüddeutſchen Partei

gänger und manches andere was auf der Nürnberger Tagung der
Oeffentlichkeit enthüllt wurde ließ erkennen daß auch die Macht der Zentral

leitung eine Grenze hat

Die wirtſchaftliche Depreſſion verfehlte ihren Eindruck auf die
Finanzen des Reichs und der Einzelſtaaten nicht Freiherr von Stengel
des Reiches Schatz ekretär hatte ſich redlich abgemüht um in die Finanzen
Ordnung zu bringen aber er ſah ſein Mühen fruchtlos bleiben und da
machte er Herrn Sydow Platz Deſſen Reformplan der auf Sparſamkeir
Schuldentilgung und eine halbe Milliarde neuer Steuern ſich ſtützt
hat der Reichstag bekanntlich jetzt in Arbeit ungeteilten Beifall findet
nur die Aufhebung der Fahrkartenſteuer und die Wiederverbilligung des
Poſitkartenportos im Ortsverkehr Und dabei braucht das Reich ſo dringend
neue ergiebige Einnahmen zumal die Beſoldungserhöhungen für Beamte
viel Geld erfordern wie auch in Preußen wo die Regierung in der
Deckungsfrage ebenfalls auf Widerſtand ſtößt

Oft hat auch in dieſem Jahre das Wort Bülows Preußen in
Deutſchland voran widerlegt werden können aber wenn auch die innere

Politik der preußiſchen und der Reichsregierung viel Kritik erfuhr ſo ſoll
doch anerkannt werden daß ſich auf einzelnen Gebieten ein gewiſſes Sneben

zeigt den berechtigſten Forderungen mehr nachzukommen als das ſrüher

der Fall war wobet wir die in Ausſicht genommenen Reformen in der
Strafrechtspflege nicht in die letzte Reihe ſtellen Fürſt Bülow ſollie nur
auf dieſem Wege fortſahren dann verdiente er Dank Es wäre gut wenn
er ſich durch die Rufe Fort mit Büiow die mehr oder weniger ver
ſteckt von Seiten die als Stütze von Thron und Altar gelten erſchallen
nicht entmutigen laſſen wollte zumal er ſich noch des vollen Vertrauens

des Kaiſers erfreui Dies hat ſich noch in den letzten Wochen im
hellſten Lichte gezeigt wo Fürſt Bülow die ſelten kritiſche Suuation welche

durch die Veröffentlichung des Daily Telegraph hervorgerufen wurde
zu überwinden vermochte Weichen dauernden Einfluß dieſe innerpoli
tiſche Kriſis haben wird muß erſt die Erfahrung lehren aber ohne
jede Wirkung kann ſie unmöglich geblieben ſein dafür war ſie doch zu
tiefgehend Alle nationalen Kreiſe hoffen ja zuverſichtlich daß unſere
Politik das Sprunghafte verlieren und eine ſtetige des allgemeinen Ver
trauens würdige werden möchte Unter dieſer Vorausſetzung darf die Re
gierung der vereinten Unterſtützung der bürgerlichen Parteien in allen
Lebensfragen des Reichs um ſo ſicherer ſein

Mit dem Hauptquartier in Südweſtafrika
In ſeinem ſoeben erſchienenen Werke Mit dem Hauptquartier

in Südweſtafrika bieter Hauptmann M Bayer in ſpannender
Darſtellung ein ſeſſelndes Bild von den Taten nicht nur aus dem Leiden
ſondern auch von dem inneren Leben unſerer Schutztruppe in ihren dortigen
Feldzügen ebenſo wie von der Beſchaffenheit und Bedeutung der wert
vollen Kolonie ſelbſt Dem Fachmanne behagt der Glanz in dem der
Geiſt überiegener Heeresführung ſeinen Triumph feiert an erſter Stelle
Er kommt auch in der Schilderung des Verſaſſers nicht zu zurz Aber
Herz und Gemüt im Volke begehren mehr Es möchte auch hören wie
der einzelne dabei gedacht geſühlt gehoffi entbehrt und gelitten hat Es
möchte auch wiſſen von der Wirkung des Krieges auf den einzelnen
Menſchen ſeibſt was es zu bedeuten hatte wen ab vom Vaterlande mit
ſeiner eniwickelien Kultur in den Sandſteppen und Dornbüſchen mit ihrem
Hunger nicht nur ſondern vor allem mit ihrer Verſchmachtzungs
gefahr leben zu müſſen Tag und Nacht auf der Hut vor einem Feinde
der trotz ſeiner Maſſe faſt unſichtbar aufzureten verſtand und dann ſich
zu ſchlagen unter den nachteiligſten Bedingungen wo die taktiſche Erſahrung
verſagte die Strategie der Beſchaffenheit des Geländes erlag Es war
doch alles anders in dieſen Kämpfen wie ſonſt wenn unſere Brüder und
Väter ihre Schlachten ſchlugen Naur und Kiima des Landes Charakter
und Kampfesart des Feindes nirgends die Möglichkeit auch nur einmal
die Kraft einer Maſſe die Gewalt vernichtenden Aruillexieſeuers wirken zu
laſſen große Reuergeſchwader als Schutzmantel dem Ganzen vorzubreiten

Das alles bietet aber gerade der Verfaſſer in ſeinen Schiiderungen
deren warmer und herzhcher Ton den Leſer unwillkürnch gewinnt und
mit ſich reißti Tief rührend greift er dem Leſer ans Herz wo es die
Sache mit ſich bringt daß unwillkürlich das Auge feucht werden will hört
man von der unvergleichlichen Hingabe vom Höchſten bis zum
Niedrigiten in der Truppe von der Todesverachtung und dem Schlachten
feuer die jeden beſeelten von der Verſchmelzung der Disziplin zu
jener Kameradſchaft die auf jeden der das innerſte Weien des
deutſchen Herzens aber auch die eigentlichen Mächte ſeiner Ausbildung
und Erziehung leugnen oder verachten möchte geradezu verblüffend wirken
muß Wir widerſtehen nur ungern der Verſuchung Proben von den zahl
reichen köſtlichen Zügen dieſer wahrhaft joldatiſchen Kameradſchaft wieder
zugeben in der namentlich der Höchſikommandierende Generalleuinant
von Trotha das leuchtendſte Vorbild gewejen iſt So können doch nur

Mit 100 Abbildungen und Skizzen Berlin 1909 Marine und
und Kolontalverlag von Wilh Weicher Faſanenſtraße 87 310 S gr 80
Elegant gebunden 5 Mk

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
deutſche Krieger ohne Unterſchied des Ranges zueinander ſtehen für
einander eintreten ſich gegenſeitig ſchützen und treu bleiben bis in den
Tod Welch ein Vorblick auf etwaige künftige Kriege liegt ſür uns Deutſche
gerade in dieſer Tatſache der Kameradſchaft als der ſicherſten Bürg
ſchaft des Erfolges

Neben dieſer Spannung des Gemüts und Gefühls dieſer goldreine
die edeſſte Stimmung erweckende Humor in der Darſtellung der wie ein
klarer Quell ſprudelnd und freundlich murmelnd mit bleibender Erquickung
alle Ermüdung alle Ueberſättigung bannt wie ſie nur zu leicht die
Wukung des an ſich ſpröden Sioffes geſchichtlicher und beſonders kriegs
geſchichiicher Darſtellungen mit ſich bringt Durch ihn wird das Werk
zu einer angenehmen Unterhaltung die zugleich anregt und beiriedigt ſich
zugleich des neuen freut und doch Genüge findet an dem was man ſchon
empfangen hat Es iſt gar zu ſchön an dieſem Borne reiner unbefangener
ſchier kindlicher Heiterkeit ſich zu erquicken Man trifft in unſerer Zeit
dergleichen nur ſelten

Wir ſind überzeugt tauſende gute Deutſche werden das Buch nicht nur
ebenſo eurig und freudig leſen wie wir ſondern auch mit demſelben auf
richtigen Danke gegen ſemen Veryaſſer

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 28 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hörte vor
mittags den Vortrag des Chefs des Geheimen Zivilkabinetis v Valentint
der zum Wirkl Geheimen Rar mit dem Präditat Exzellenz ernannt wurde

Aus den heute bekanntgegebenen Perſonalveränderungen
in der Marine heben wir die nachſtehenden hervor Konteradmnal
Coerper beauftragt mit der Führung des oſtaſiatiſchen Kreuzergeſchwaders
unter Enthebung von dieſer Stellung und unter Zuteilung zur Marine
ſtauon der Oſtſee zur Verfügung des Chefs dieſer Station geſtellt Das
Kommando in Oſtaſien geht auf Konteradmiral Jngenohl über der
lange Zeit Kommandant der kuiſerlichen Jacht Hohenzollern geweſen iſt
und zuletzt zweiter Admiral des I Geſchwaders war Konteradmiral
Paſchen bieher zur Verfügung des Chefs der Marineſtation der Oſtſee
iſt zur Dienſtleiſtung beim Reichs Marine Am kommandtert Stanons
Jngemeur Köbrich Wilhelmshaven wurde zum Cheſingenieur der Hoch
ſeefloite Cheringenieur Springer zuw Sktationsingentenr der Nordſee
ſtarion ernannt

Nachlaßſteuer und Kunſtwerke Eim Anzah Profeſſoren
der Berliner Univerſität und Mitglieder der Akademie der Wiſſenſchaften
petitionieren beim Reichétag daß von der Nachlaßſteuer Kunſtwerke aller
Art Manuftkripte Urkunden und ſeltene Bücher freigehalten werden

Eine neue Juſtiznovelle Dem Bundesrat geht in den
nächſten Tagen eine neue Juſttznovelle zu um bei kleinen Diebſtählen
unbedeutendem Hausfriedensbruch und nicht zweifelsfreier Erpreſſung dem

Strafrichter größere Freiheit zu geben bei der Strafbemeſſung
milder zu verfahren wie jetzt Anderſeits ſollen die Mindeſtſtrafen für
Belendigungen und Roheiten verſchärft werden Der Wahrheitsbewets ſoll
eingeſchränkt werden um unnötiges Eindringen in das Privatleben zu
verhindern Die Befugnis zum Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſoll erweitert

werden

Der Preußiſche Staatshaushaltsplan für 1909 wird am
12 Januar bei dem Abgeordnetenhauſe eingehen Er iſt jedoch nicht vom
Bureau des Abgeordnetenhauſes ſondern wie alle Preußiſchen Parlaments
ſachen von der Preußiſchen Verlagsanſtalt Berlin SW 68 Ritter
ſtraße 50 im ganzen und in den einzelnen Teilen zu beztehen

Große Lieferungen für die Staatsbahnen Der Minſſter
der öffentlichen Arbeiten hat das Kömigliche Eiſenbaynzentralamt in Berlin
beaufiragt den Wagenbauanſtalten die bieher für die preußtſcheheſſiſchen
Staatsbahnen geliefert haben den Zuſchlag auf Lieferung von insgeſammt
1135 Perſonenwagen 309 Gepäckwagen und 8655 Güter
wagen zu erteilen Der Geſamtwert der Lieferung ausſchließlich der zu
gehörigen Radſätze beträgt rund 44 000 000 Mk Die Anhieſerung der
Wagen joll in der Zeun vom 1 April bis 30 September nächſten Jahres
erfolgen Den Lokomotivſabriken ſind im Laufe der vorigen Woche die
Zuſchläge auf Lieferung von 570 Lokomotiven im Werte von rund
38 500 000 Mk zugegangen Auch dieſe ſollen im Laufe des Sommer
halbjahrs abgelitefert werden 2

Der Fal Schücking iſt während der Feiertage in ein neues
Stadium getreten Wie das B exſährt macht der Regierungs
präſident von Schleswig die Erteilung ſeiner Genehmigung zur Amis
niederlegung des Huſumer Bürgermeiſters von einer Bedingung adhängig
Dr Schücking ſoll vorher die gegen das Urteil des Bezirkéausſchuſſes eingelegte Berufung zurückziehen Gegen dieſes Verlangen hat Bürgermeiſter

Schücking ſich beſchwerdeſührend an den Miniſter gewandt

Baſhford Jn London ſtarb wie das B T meldet am
26 d M der bekannte engliſche Publiziſt John C Baſhiord Der
Tod des 50 jährigen Mannes der in Berlin lange Zeit als Korre
ſpondent enghiſcher Blätter beſonders des Daily Telegraph wukie
tommt überraſchend da er ſich anſcheinend guter Geſundheit erfreute
Bafhiord war mit einer deutſchen adligen Dame verheiratet und ſtets eifrig
lür die Aufrechter haltung guter Beziehungen zwiſchen Deutſch
land und England tätig So hatte er namentlich auch bei dem Beſuch
engliſcher Journagiſten in Deutſchland mugewirkt Baſhord hatte
Beziehungen zum Berliner Hofe aus denen er wiederholt Jnformationen
gewann die in England Aufſehen erregten auch an dem jamoſen Dauy
Telegraph Jnterview glaubte man ihn anfangs beteiligt doch wie ſich
herausgeſtellt mit Unrecht Bajhford erfreute ſich ſeines loyalen Charakters
und ſeiner gefälligen Sitten wegen in Berliner Kreiſen einer großen
Beliebtheit

30 Dezember Nr 5w5
Der frühere Reichstagsabgeordnete Henning Jn

Gretz iſt der frühere fürſtliche Hofbuchdrucker Otto Henning im Alter von
71 Jahren geſtorben Henning hat von 1887 bis 1890 das Fürſtentum
Reuß ä L im Reichstag als Abgeordneter vertreien Dem reußtiſchen
Landtage gehörte der Verſtorbene lange Jahre an und war ſein Alters
und Vizevräſident

Präſident Caſtro hat geſtern Montag die Privatklinik des
Profeſſor Jsrael verlaſſen und iſt in das Hotel Esplanade übergeſiedelt
Dort wird er weiter behandelt werden

Die Engländer und die Diamanten bei Lüderitzbucht
Die D Südweſtaſrik Ztg teilt mit daß die berüchtigte engliſche De
Beers Geſellſchaft in Kimberley zur Wahrung ihres Monopols auf dem
Diamantenmarkte rieſige Anſtrengungen macht um ſich die Erträgniſſe
des Abbaus der Diamantenfelder ber Lüderitzbucht zu ſichern Man iſt
aber inzwiſchen bereits einen Schritt weitergegangen Nach einem Privat
telegramm der Hamb Nachr aus Windhuk beſtätigt ſich nämlich das
Gerücht daß ein engliſches Syndikat eine Geſellſchaft zur Ver
wertung des Diamantfeldes Kolmanskop gegründet hat Das
Zeichnungskapital beträgt 1 250 000 der Endtermin der Zeichnung iſt
der 29 Dezember Als Emiſſionshaus wird die Standardbank angegeben

Gegenüber dieſen Gerüchten wird nach dem LA an maßgebender
Stelle darauf hingewieſen daß die Jntereſſen des Reichs vom Staats
ſelreiär in jeder Weiſe gewahrt werden würden Die Firma VLenz
die Kolonial Geſellſchaft ſowie das Reich verkaufen jedenfalls nicht ihre

Diamantenfelder

Entſendung von Kommiſſaren nach den Kolonien Der
Rechnungshof des Deutſchen Reiches in Potsdam beabſichtigt
Kommiſſare in die deutſchen Schutzgebiete Oſtafrika Südweſtanrika und
Kamerun zu entſenden Sie ſollen dort die örtlichen Rechnungen prüfen
Die Prüfung an Ort und Stelle hat zweifellos viele Vorteile eine un
endliche Maſſe von Schreibereien wird geſpart viel koſtbare Zeit wird ge
wonnen Vorläufig iſt die Entſendung der Kommiſſare nur in kleinem
Umfang geplant

OeſterreichUngarn
Prag 28 Dezember Die hieſigen tſchechiſchen Blätter melden daß

aus Anlaß der tm kommenden Januar ſtattfindenden 500 jährigen Gedenk
ſeier des vom König Wenzel erlaſſenen Kuttenberger Dekretes 25 Dele
gierte der Studentenſchaft von Paris hier eintreffen werden Durch
das Kuttenberger Dekret erhielten die Tichechen die Majorität in der Ver
waltung der Unwerſität Prag worauf bekanntlich der große Exodus der
deutſchen Proſeſſoren und Sindenten erfolgte der ſeinerſeits wieder zur
Gründung der Univerſität Leipzig führte

Budweis 28 Dezember Es mehren ſich die Anzeichen dafür daß
die Tſchechen geſonnen ſind den Sprachen und Nationalitäten
ſtreit auch in das Heer hineinzutragen Die Folge iſt daß auch aktive
Militärperſonen ſich an den Miß handlungen Deutſcher beteiligen
Geſtern überſielen hier zwei Soldaten des 28 Jnfanterieregiments auf
offener Straße mehrere deutſche Paſſanten weil dieſe deutſch ſprachen
Die Soldaten ſtachen mit ihren Säbein auf die Deutſchen los wobei der
Fabrikantenſohn Ehrlich durch Stiche im Rücken ſchwer verletzt wurde ſo
daß er in ein Krankenhaus überführt werden mußte Die beiden Soldaten
flüchteten in die Kaſerne doch wurden ihre Namen bald feſtgeſtellt Die
Militärbehörde hat eine ſtrenge Beſtraung der Uebeltäter verſprochen

Wien 28 Dezember Aus Serajewo wnud gemeidet Am
23 Dezember nachmittags 4 Uhr ſiel vom ſerbiſchen Drinaufer auf eine
gegenüber am bosniſchen Ujer marſchierende Gensdarmertepatrouille
ein Schuß wodurch ein Wacht meiſter namens Lesnyynac leicht ver
wundet wurde Das Feuer wurde ſofort erwidert wobei angeblich
zwei Serben getötet wurden die man am folgenden Tage fortſchaffte
Der Kampf war von öſterreichiſcher Seite nicht provoziert

Niederlande
Haag 28 Dezember Jm Miniſterium des Auswärtigen iſt man

der Anſicht daß nach dem jetzigen Stand der Dinge die Schwierig
keiten mit Venezuela vorläufig behohen ſind

Spanien
Der neue deutſche Botſchafter in Madrid

Madrid 28 Dezember Heute mittag begab ſich der neue deutſche
Botſchafter Graf von Tattenbach in das Königl Schloß dem König
ſein Beglaubigungsſchreiben zu überreichen Die Anfahrt erſolgte in
einer Königl Galakurſche die den Bo ſchafter abgeholt hatte und von einer
Abteilung der Königl Garde eskortiert wurde Jm Thronſaal wo der
König und ſeine Umgebung den Grafen erwarteten verlas der Votſcchafter
joigende Rede

Jch habe die Ehre Ew Majeſtät die Schreiben zu überreichen durch
die der Kaiſer mein erhabener Souverän mich als außerordenthchen
bevollmächtigten Botſchafter zu beglaubigen geruht Jch bin glücklich der
Dolmetſch der Gefühle der Hoch chätzung und aufrichtigen Freundſchaft ſein
zu dürſen von denen der Kaiſer ſür Ew Majeſtät und Jhre Majeſtät
die Königin und die ganze Königl Familie erfüllt iſt und für die Wünſche
die er für das Wohlergehen und Glück Spaniens hegt Was mich perſön
lich betrifft ſo iſt es mir eine beſondere Genugtuung daß es mir ver
gönnt iſt mein Amt in dieſem Lande auszuüben das ich ſchon während
meines früheren Aufenthalts zu ſchäßen und lieben wußte Der Zweck
meiner Miſſion wird ſein die guten Beziehungen aufrecht zu erhalten
und ſeſter zu geſtalten die ſtets und ohne Unterbrechung zwiſchen Spanien
und Deutſchland beſtanden haben Ich bin ſicher daß ich bei Erjfüllung
dieſer Aufgabe die machtvolle Unterſtützung Ew Majeſtät und Jhrer
Regierung und des ganzen ſpaniſchen Voikes finden werde

Auf die An prache des Botſchaſters Grafen von Tattenbach erwiderte
der König Mu aufrichtiger Befriedigung empfange ich das Schreiben

Kameraden zu bummeln Aber entgegen dieſer Abſicht war er
geblieben Man hatte die Zeit bei Tiſche bei dem tadelloſen
Mittagsmahl verplaudert der Doktor war ein famoſer Mann
deſſen Weine und Zigarren durchaus nicht zu verachten waren
ſo war es ganz von ſelbſt gekommen daß er ſeinen Vorſotz
nicht ausführte es gefiel ihm gar gut bei den gaſtfreundlichen
Leuten und dann dazu die beiden hübſchen Mädchen Er
fühlte ſich wohl und bedauerte nur daß es morgen ſchon
weiter ging

Jngeborg Ellguth intereſſierte ihn ſehr und bei paſſender
Gelegenheit fragte er Hedi über ſie aus die ihm bereitwillig
Beſcheid gab

Jnge jri ſeit der Schulzeit ihre liebſte Freundin Deren
Vater ſei Geiſtlicher an der Markuskrrche ein ſehr kluger
wiſſenſchaftlich gebildeter Herr aber ſchwer zu nehmen Sein
körperliches Gebrechen er ſei etwas verwachſen habe ihn ganz
wunderlich gemacht er ſei ſo ſtreng alle müßten ſich ihm
fügen Die arme Jnge habe er dazu beſtimmt Lehrerin zu
werden trotzdem ſie am liebſten zur Bühne gegangen ſei

Zur Bühne wiederholte er verwundert Den Gedanken
hatte er doch nicht hinter jener weißen nachdenklichen Stirn
vermutet

Ja nickte Hedi eifrig aber laſſen Sie ſich nichts
merken daß ich es Jhuen g habe Die Schweſter ihrer
Mutter ſt Schauſpielerin Es iſt ihr brennender Wunſch aber
ſie ſpricht nicht mehr davon ſeit nun ſeit ſie brach
ab denn ſoeben meldete das Stubenmädchen daß Beſuch
gekommen ſei Herr und Frau Amisrat Bauer mit Sohn
Etwas wie Unmut flog über Hedis miedliches Geſicht und ſie
begrüßte beſonders den jungen Mann etwas kurz

Nach angemeſſener Zeit wollte ſich Steineck taktvoll zurück
ziehen Aber der Doktor brachte ihn davon ab

Nee lieber Baron das gibt s nicht Sie bleiben voraus
eſetzt daß cs Jhnen behagt Sie wollten mir doch behilflichſan bei der Zubereitung der Pfirſichbowle auf Jhre Art

haben Sie denn Jhr Veriprechen vergeſſen

Und Steineck blieb gern Er wußte ſich Jnge zu nähern
und ſie in ein Geſpräch zu verwickeln zum erſtenmal gelang
ihm das heute da Frau Boden mit ihrer Couſine der Amts
rätin ſprach und Siegfried Bauer Hedi in Beſchlag genommen
hatte ſehr zu deren Mißvergnügen

Jngeborg beobachtete die beiden und ein amüſiertes Lächeln
umſpielte ihren Mund

Steineck war ihren Blicken gefolgt
Ah läßt das ſichtliche Jntereſſe des Herrn Kandidaten

für Fräulein Hedi nicht auf ein ſchon mehr als verwandt
ſchaftliches Gefühl ſchließen

Jngeborg lächelte
Vielleicht haben Sie nicht ganz unrecht Herr Baron

aber unter Diskretion Herr Doktor Boden weiß abſolut
nichts wenn auch die beiden Mütter nicht ſo ganz ahnungs
los ſind

Wie das wohl immer der Fall iſt Dann wechſelte er
den leichten Ton in dem er bisher mit ihr geſprochen und
fuhr fort Wenn ich er geahnt hätte daß ich heut die
Freude haben ſollte Sie mein gnädiges Fräulein auch per
ſönlich kennen zu lernen nachdem mir von ſo ſchöner Hand
ein ſo poetiſcher Empfangsgruß

Nicht doch Herr Baron wehrte ſie tief errötend es
war kindiſch von uns

Kindiſch nein rieſig gefreut hat uns die Aufmerkſamkeit
Und die Roſe wird mir ein heiliges Andenken an Sie bleiben

Sie ſcherzen Bitte nicht Es war lediglich Zufall
Den ich aber trotzdem preiſe wenn Sie auch ſo grauſam

ſind mir das zu ſagen
Er ſtand vor ihr bequem an ein Tiſchchen gelehnt und ſie

mußte ſich geſtehen daß er ihr gar gut gefiel ſchon geſtern
Seme Figur war ſehr elegant und geſchmeidig Aus dem ſie
gebräunten Geſicht von dem die weiße Stirn ſehr abſtach
vlitzten zwei ſcharfe graue Augen in kecker Siegesſicherheit zu

ihr herab Der über dem übſchen Munde hochgebürſtete

Schnurrbart war blond im Gegenſatz zu dem ſchwarzen leicht
gelockten Haar

Jngeborg hatte noch ſelten trotz ihrer zwanzig Jahre
Gelegenheit gehabt mit Herren zuſammen zu ſein ſo war es
nicht ausgeblieben daß ihrem Weſen eine kleine Schüchternheit
anhaftete die beſonders auf einen ſo erfahrenen Frauenkenner
wie Dietrich Steineck reizvoll wirken mußte

Dieſes taufriſche holde Mädchen das ſo fern auch der
kleinſten Koketierie und ſo unbewußt der eigenen großen
Schönheit war feſſelte ihn immer mehr Geſchickt brachte er
das Geſpräch wieder auf ihren Beruf ſeinem Bedauern darüber
Ausdruck gebend daß ſie ſich ſozuſagen opfern müſſe

Sie zuckte ergeben die Achſeln
Wenn es nicht anders ſein darf Herr Baron die Pflicht

ſteht über allem ſagt mein Vater trotzdem träumt man
manchmal von anderen ſchönen Dingen einen Traum der aber
doch nur ein Traum bleibt

Vielleicht ſagte ſie ihmEs blitzte in ſeinen Augen auf
was ihm Hedi vorhin angedeutet

Und gehen Träume nicht häufig in Erfüllung Jch für
meinen Teil glaube daran

Dieſer nicht Herr Baron Mit ſchwermütigem Blick hob
ſie die Augen zu ihm empor Es lag ſo viel verhaltene Sehn
jucht ſo viel Trauer darin daß es ihn unwillkürlich ergriff

Und warum juſt der Jhrige nicht Es geſchehen heut
zutage auch noch Wunderl Sie müſſen ſie ſuchen und an das
Wunderbare glauben mit unerſchütterlicher Zuverſicht darauf
hoffen Kennen Sie Nora fragte er langſam

Ja ich hab s geleſen heimlich ſehen Sie und
die Nora möcht ich mal darſtellen ſo gern ſagte ſie
raſch und ihre Augen leuchteten wie oft hab ich
ſchon darüber nachgedacht und mir alles bis ins Kleinſte
ausgemalt

Ah iſt das vielleicht Jhr Traum von dem Sie vorhin
ſprachen fragte er ſchnell ihren Blick feſthaltend

Fortſetzung folgt
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Nr 305 Mittwochdurch das der deutſche Kaiſer geruht Sie bei mir als außerordentlſichen
und bevollmächtigen Botſchafter zu beglaubigen Jch bin gerührt durch
die Gefühle der Hochachtung und aufrichtigen Freundſchaſt die Sie mir
im Namen Jhres erhabenen Souveräns ausgedrückt haben Jch die
Königin und die königliche Familie erwidern die Gefühle von ganzem
Herzen r bin glückiich Sie zum zweiten Male an unſern Hof kommen
zu ſehen und ich hege keinen Zweiſel daß Jhr neuer Aufenthalt die ſreund
liche Erinrerung die Sie und wir an den erſten bewahren beſtärigen
wird Sie können darauf rechnen Herr Botſchaiter daß die Unterſtützung
von König Regierung und Voik um die beſtändigen Beziehungen
unwandelbarer Freundſchaft die Spanien und das Deutſche Reich
in ſo glücklicher Weiſe verbinden aufrecht zu erhalten und noch enger zu
knüpfen Jhnen auch nicht einen einzigen Augenblick fehlen wird Für
das Gedeihen und Wohlergehen Deutſchlands ſpreche ich Jhnen
ebenſo innige Wünſche aus wie jür die Geſundheit des Kaiſers und ſeiner
erhabenen Famtlie

Nachdem der König alsdann noch in herzlicher Weiſe mit Graf Tattenbach geſprochen und ihn der Königin der Königin Wuwe und der könig

lichen Familie vorgeſtellt hatte begab ſich der Lonchgner unter dem
gleichen Zeremoniell in die deutſche Botſchaft zurück Bald darauf fuhr
er in der königlichen Galakutſche beim Präſidenten des Mi niſterrates und

dem Miniſter des Aeußern vor

Bulgarien
Sofia 23 Dezember Die Sobranje begann heute mit der Bee

ratung des Budgets Der Finanzminiſter bezifferte in ſeinem Expoſé diegegenwärtige Schuld Bulgariens auf 53 Millionen die geſamte
Staatsſchuld auf 500 Millionen Franken Die Regierung beabſichtigt
nicht vor Auguſt 1909 eine auswärtige Anleihe aufzunehmtn Für die
Ablöſung der oſtrumeliſchen Sirecken der Orientbahn werde die Regierung
nur ſo viel zahlen wie ſie der wer gekoſtet hätten Der Wert
des Eigentumsrechts der Türkei ſei auf 12 Millionen der des Betriebsrechts der Geſellſchaft auf 6 Millionen zu ſchäyen

Türkei
Fonſtauntinopel 28 Dezember Der Präſident der Deputierten

kammer Ahmed Riza eröffnete die heutige Sitzung mit der Mitteilung
daß er in Begleitung des Erſten Vizepräſidenten dem Sultan einen Be
ſuch abgeſtattet habe und warm empfangen worden ſei Jn längerer
Unterredung habe der Sultan nochmals den ſeſten Willen bekundet an der
Verfaſſung feſtzuhalten und ſein Wohlwollen für das Parlament berout
Benjall Sodann gelangte der Entwurf der Antwortadrejſſe auf die

Thronrede zur Verleſung Nach einer kurzen Geſchäftsordnungsdebatte
nahm die Kammer den Entwurf ohne Debatte an Das Haus fetzte
darauf die Verleſung der neu eingelaufenen Glückwunſchielegramme ſort

Jm weiteren Veriauf der Sitzung gelangte ſolgendes Antworttele
gramm auf die Glückwünſche des Deutſchen Reichstages zur
Verleſung und Annahme Die Wünſche des deutſchen Parlaments für den
Erfolg des türkiſchen Parlaments ſind mit ſehr großem Beifall aufgenommen
worden Jch beehre mich dem einſtimmigen Beſchluß der Verſammlung
gemäß hierfür beſtens zu danken Der Präſident

Jn einer Unterhaltung mit dem Präſidenten ſagte der Sultan den
Bau eines eigenen Parlamenisgebäudes zu Der deutſche Bor
ſchafter Freiherr von Marſchall ſtattete heute in der Kammer dem
Vräſidenten einen Beſuch ab

Perfien
per 28 Dezember Die Lage gibt zu einiger Beunruhigung

Anlaß Die Baſare ſind zum Teil geſchloſſen Die Patrouillen in denStraßen ſino außervidentlich verſtärkt Die Nachrichten aus der Provinz

lauten ungünſtig Die naltionaliſche Bewegung gewinnt in Aſterabad
immer mehr an Boden in Meſched iſt ſie von neuem aufgeflammt und
in Reſcht haben über 100 Kaufleute im türkiſchen Konſulat Zuflucht ge
funden Der Gouverneur dort droht ſie mit Gewalt verhaften zu iaſſen
Alles in allem iſt die Lage ziemlich ernſt

Petersburg 28 Dezember Die Nachrichten von einem Attentat
auf den Schah von Perſien werden von der ruſſiſchen Geſandtſchaft für
unbegründet erklärt

Jndien
Madras 28 Dezember Die indiſche Nationalverſammlung

je von der Partei der Gemäßigten abgehalten wird iſt heute eröffnet
worden Die Reden waren in maßvollem Tone gehalten und drückten
Befriedigung über die vom Staatsſekreiär Morley ausgearbeiteten
Reformen ſowie treue Ergebenheit zur Regierung aus

Amerika
LWaſhington 28 Dezember Auf deutſchatlantiſchem Kabel Dei

zeurſche Botſchafter Graf Bernſtorff hat heute dem Staatsſekretär
Root einen Beſuch abgeſtattei Am 30 d M wird der Botſchafter vom
Präſidenten empfangen werden

Telegramme und letzte Nachrichten
Das Erdbeben in Italien und Sizilien
Rom 29 Dezember B Aus Siztilien folgt eine

Hiobsbot ſchaft auf die andere Jn Ripoſto vereinigte ſich das
Erdbeben mit einem Seebeben Beide dauerten 42 Sekunden Die
Kathedrale iſt dort eingeſtürzt zwei andere Kirchen und das Rathaus
drohen mit Einſturz Zehn Meter hohe Wogen wurden in die Stadt
geſchleudert Auch in Zafferana Pedara Vizzini Viagrande und
Maletto wurden Kirchen und Gebäude ſchwer beſchädigt Jn Catania
wurden drei Kinder vom Seebeben verſchlungen Eine Prozeſſion
durchzieht die Straßen mit den Reliquien der heiligen Agarha unter
Klagen Beten und Glockenläuten

Rom 29 Dezember B Die letzten amtlichen Nachrichten der
Tribuna laſſen die Verheerungen noch viel furchtbarer erſcheinen Meſſina

iſt zur Hälfte zerſtört nnd liegt in Trümmern 3000 Arbeiter
werden zur Auſräumung vom Kontinent verlangt Die Militärmagazine in
Rom und Negpel ſchicken Zelte Feldbäckereien und Sanitätsmaterial ab Alle
Telegraphenſienien mit Sizilien auß dem Kabel Palermo Neapel ſind
unterbrochen Meſſina iſt von den übrigen Städten völlig abge
ſchnitten In Catania überſchwemmte das Seebeben den Hafenplaß
Auch in Paleimo brach eine große Panik aus doch wurde dort kein größerer
Schaden angerichtet Soeben meldet ein Extrablatt des Corriere daß
Meiſina nich nur halb ſondern beinahe gänzlich zerſtört iſt

nach wie wor

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Rom 29 Dezember H Die Nachrichten aus Calabrien

und Sizilien lauten tmmer entſetzlicher Da der Mob zu plündern
anfängt wurde über Meſſina und Umgegend der Belagerungszuſtand
verhängt Eine Schiffédiviſſion beſtehend aus zwei Panzerſchiffen iſt zur
Hilfeleiſtung abgegangen

Rom 29 Dezember H König Viktor Emanuel erfuhr

Er kehrte ſofort zurück und hatte eine längere Unterredung mit Givolitti
Er reiſte darauf nach Neapel wo weitere Entſchließungen gefaßt werden

ſollen Der König wird entweder auf dem Landwege nach Calabrien oder
zu Schiff nach Sizilien fahren um den Ort der Kataſtrophe zu beſichtigen

Rom 29 Dezember H Der Papſt hatte eine Unterredung
dem Staatsſekretär Merry del Val worauf er ein Rundſchreiben an

ie Biſchöfe verfügte zwecks Einleitung einer Hilfsaktion für die Opfer
von Calabrien und Stzilien

Rom 29 Dezember H Der Bürgermeiſter von Palmi
berichtet daß in ſeiner Stadt 500 Perſonen getötet und mehrere
Hundert Perſonen verwundet worden ſind

Rom 29 Dezember H Die letzten Nachrichten aus
Meſſina lauten erſchreckend Die Zahl der Opfer wird auf mehrere
Tauſend veranſchlagt Der Kommandant des Kreuzers Piemont iſt min
Frau und Kindern auf der Reede ertrunken Man glaubt daß auch der
General Roſco Kommandant der Garniſon von Meſſina umge
kommen iſt Die Regierung entſendet 4000 Mann Truppen zur
Hilfeleiſtung Unter den Trümmern iſt eine Feuersbrunſt
ausgebrochen welche neue Verheerungen anrichtet Diebe ſind an
der Arbeit und plündern die eingeſtürzten Häuſer weshalb der Be
lagerungszuſtand verhängt wurde General Fochio di Goſſato wird um
faſſende Vollmachten erhalten um die Ordnung wiederherzuſtellen

Rom 29 Dezember H Alle Kriegsſchiffe die in Neagpel
vor Anker liegen erhielten Befehl nach Calabrien abzugehen Die
Geſchwaderdiviſion welche nach Palmas unterwegs iſt erhielt Befehl
oſort zurückzukehren

Palermo 29 Dezember W Die Eiſenbahnverbindungen
zwiſchen Catania und Meſſina ſind wieder hergeſtellt Em Eiſen
bahnzug mit Flüchtlingen und Verwundeten aus Meſſina iſt in Catania
eingetroffen Erſtere berichten daß das Hotel Trinacria zerſtört ſei und
daß das Perſonal und 90 Gäſte des Hotels umgekommen ſeien
Auch das Rathaus die Börſje das Poſtgebäude und die Kafernen ſeien
zerſtört Der Schaden den das Meer angerichtet hat ſoll noch be
deutender ſein Eine ungeheure Woge ging über Meſſina hinweg
Von hier gehen Truppen Aerzte und Hilfsmaterial ab

Syracus 29 Dezember W Das vor Auguſta vor Anker
liegende ruſſiſche Geſchwader ſowie das engliſche Geſchwader das vor
Syracus liegt ſind zur Hilfeleiſtung nach Meſſina abgegangen

Eisleben 29 Dezember W Die hieſige Schuldeputation
hat geſtern im Gegenſatz zu früheren Plänen die Errichtung einer
höheren Mädchenſchule einer Knaben und Mädchen Mittel
ſchule und einer Volksſchule beſchloſſen Da dieſer Beſchluß den
wiederholt kundgegebenen Anregungen der königlichen Regierung ent pricht

o iſt ſeine Verwirklichung ſo gut wie b
Emden 29 Dezember B Die Arbeiterfrau Jürgens inAurich erichlug am Chyriſtabend ren Man mit dem Spaten Jn

Papenburg erſtach der 17 jährige Arbeiter Brüggen geſtern mittag
ſeinen 25 jährigen Bruder

Breslau 29 Dezember B Der Breslauer Magiſtrat ſetzt
im Etatevoraniſchlag die Gemeindeeinkommenſteuer auf 166 Proz
gegen 146 die Gewerbeſteuer auf 190 Proz gegen 171 die Gememde
grundſteuer auf 3,6 pro Mille gegen 3,2 im Vorjahre feſt Kommerzten
rat Adolf Gieſel der Begründer der fetzigen Portland Zementfabrit
vormals A Gieſel Aktiengeſellſchaft iſt im Alter von 73 Jahren in Breslau
geſtorben

Wien 29 Dezember B Die Meldungen des Kriegsminiſteriums
veſtätigen den Angriff von ſerbiſcher Seite auf eine öſterreichiſche
Gendarmeriepatrouille auf dem bosniſchen Drinaufer Der offizielle
Bericht gibt nur an daß der Angriff nicht von ſerbiſchen Grenzwachen
ſondern von ſerbiſchen Bauern ausging von denen zwei erſchoſſen
wurden Von militäriſcher Seite wird der Zwiſchenfall dem Umſtand zu
geſchrieben daß die ſerbiſche Regierung an die ſerbiſche Grenzbevölkerung etwa

100 000 Mauſergewehre und ruſſiſche Berdangewehre verteilt hat
wodurch anarchiſche Zuſtände erzeugt wurden Es wird vorgeſchlagen die
öſterreichz ungariſche Regierung ſolle von Serbien ſofort die Entwaffnung
der Grenzbevölkerung verlangen

London 29 Dezember B Während des geſtrigen ſtarken
Schneeſturmes im engliſchen Kanal ſtieß der franzöſiſche Schoner
Peter und Paul mit einem großen deutſchen Dampfer zuſammen Der

Schoner wurde ſo ſtark beſchädigt daß er von dem Dampfer in Tau
genommen werden mußte Bei Newcaſtle ſank infolge eines Zuſammen
ſtoßes mit der Barke Werna der britiſche Dampfer Advance Von
der geſamten Mannſchaſt wurde nur der Kapitän gerettet

Paris 29 Dezember W Aus Toulon wird gemeldet
Jm 22 Kolonial JnfanterteRegiment haben ſich in der letzten Zeit die
Vergehen gegen die Mannesz ucht in ſolchem Maße vermehrt daß
der Oberſt unter Zuſtimmung des Brigadekommandeurs beſchloſſen hat
aus den beſonders undisziplinterten Mannſchaften eine Strafkompagnie

zu bilden

Vorausſichtliches Wetter am 30 Dezember
Fortdauer des zeitweiſe aufklärenden ſtrengen Froſtwetters

ohne weſentlichen Schncefall
Oehentiliche etner Amage für den 30 Dezember

Zeitweiſe Schnee ſtrenger Froſt
Der aljänrllen nur einmal gtattüindonde grosse
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0

I beginnt Sonnabend den 2 Januar

Wir üher bieten

die Nachricht von der Erdbebenkataſtrophe während er auf der Jagd war
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Halle a S Marktolatz 2 an Z

30 Dezember Seite 3bankhaus Paul Schauseil Co
alle a S Bitterfeld Delitasen lege
an und Verkaut von Wertpapieren Einlösung von Voupons

Konto Korrent Scheck and Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen etc etc
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Kilendurger Kattun proz Obug u V 1006isenacher 4 proz Kammgarnspinnverei
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tür Pro termin s S Notiz

Stadtanteihen ete
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Grube Glückauf 4 proz Oblig i U 2 4 7alle Hettstedter 2 proz Obſig u 256do S i u r p 100,50b 22dall Strassenbahn 4 proz do u 4 446rühre 4proz Hyp Anleine n
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Werschen Werzsent Braunk pr öbil 1830 mee n 4 35,506

do do do do 1898 n r 16,500do do do do 18902 n 4 935,506Zeitzer Paratfn u Solaröltabrſu Anleibe n 4 2
do do do c u a 100bz GAlctien

dallesche Bankvereins Aktien 1907 9 4 1516Spar u Vorsehusas Bank Aktien 1807 2 4 7Ammendorter Papiertabrik Aktien I190507 15 4 207,25wernvbnarger Aaschinentabrik Aktien 1907 h S
rölwitzer Aktien Paprertabrik Aktien 1906 07 13 1 2096Cönnern SMlalztabrik Aktion j1206 o 11 4 180BHöratewitz Rattmannsdort Braunk Art 1906/071 2 4 1416

do Vorzunga Aktien I1806 o 5 4 956quendurger Kattun SManntattar Aktien I906 o 1 66Kisenwerk Brunner Artern 1507 12 IGilanzig Zuckertfabrik Aktian 1906 o71 12 4 1426talie Hettst E L A g proz 1906 07 4 533 75
rlaliesche Aktien Bierbrauerei Aktien 190s 07 5 J 4 36 500denesehne Mascinentabrik Aktien 1907 25 9 1 3240
fahesehe Straesenvahn Aktien I007 25b20Hallesche Portland Cement Fabrik 18907 11 2 4 S
Hiſdebrandsche bMühlienwerke Aktien 1906 07 152 4 162B
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien I1906 07 11 l 1157,10e
Kyſthinser dütte Abtien 1907 6Landsberger Malztabrik Axtien i r 9 1358bindner Gotttried Aktien 1807 10 llae
Janmbarger Braunkohlen Aktien 1906 07 14 s BNiemberg Maizfabrik Aktien l90 s 9 4 I200Fienburger Schlossmätzerei Aktien 1906/07 8 4 366kiebeckseche Montanwerke Aktien 1306 07 12 7 14 1956
Ssachs Thür Brannk St Aktien 1907 5 4 1040do do St Pr Akt I Em 1907

do do do hW aldaner Braunkohlen St Aktien Il906/07 12 4 222,506
Wegen Hübner Aktion 18907 12 e 1660Werschen Weissentels Braunkohlen Akt 1906 07 16 14 66
Zeitzer Maschinendan Aktien Schaede I806 11 4 SSeitzer Paratin u Solarötfabrik Aktien 1803 7 11 4 1656
2uckerratünerie Halle Aktien 1905 0 1 11160Bruckdort Nietleb Bergbauverein Kux c D
Konsolidierte Ptännerschett Kure 35 65 Ge

Während der 12 Nächte ſoll man einem alten Aberglauben gemäß
urch Bleigießen einen Blick in die Zutunft tun können Diejer harmloſe

Scherz in fröhlichen Kreiſen ſehr beliebt iſt durch die Glücksnüſſe und
Bleifiguren ſowie die jo originellen Lyro Plomben leichl zu ermöglichen
und die Auswahl die die bekannte Firma C F Ritter Leipzigerſtraße 90
darin bietet wird heiteren Geſellſchaften ſicher wigt ommen ſein

Halle Hetthedter CEilenbahn
Gültig vom 1 Oktober 1908 bis 31 März 1909

Abgang AnkunftW 445 V Dölat F 800 V W 520 V Dölau W g
Dölau 10 9 100 N Fienſtedt Fienſtedt F ab Dölau 1225

200 3300 Dölau v 1 bis 220 N Fienſtedt 350 N Dölau
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räglich ſonſt nur F 400 31 März 09 täglich ſonſt nur
Dölau W 480 N r dorf F 450 N Dölau 525 F 620 N500 R Dölau 630 Dölau Dölau 720 Dölau 905 N

730 F 10t0 N D ölau 114 N F 1180 N 103 V Cöllme v 1 JanCölme v 1 Okt bis 31 Dez 08 09 bis 31 v därz 09 und zwar nur

regelmäßig Wer ktags v 1 Jan bis Dienst u Freit F 202 V
31 März 09 nur Dienst u Freit

1200 N Schwittersdorf

Wanherſtande Am 28 Dezember Weißenfels Unterpegel 0,40
Halle untervald 1,62 Trotha 1,32 Bernvurg 50 Calbe
Unterrege 0 04 Oberve e 36 r den 2 14 Magdeburg 0,42

Geschäftshaus
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